
Liebe Musikfreunde,

das Veranstaltungsforum Fürstenfeld hat sich als eine der wich-
tigsten Jazz-Spielstätten des Großraums München etabliert.
Allein rund 250 Abonnenten genießen hier regelmäßig hochka-
rätige Jazz-Konzerte mit international renommierten Musikern.

Top-Qualität in Fürstenfeld

Das Programm der 10. Saison knüpft nahtlos an die hohe Qua-
lität der bisherigen JazzFirst-Veranstaltungen an: Der Berliner
Sänger Michael Schiefel eröffnet die Saison mit einer ebenso
ungewöhnlichen wie mitreißenden Sologesangsperformance.
Die Auftritte des Duos Lars Danielsson & Leszek Mozdzer, des
Wolfgang Muthspiel Trios und der Formation Michael Riessler
& Jean-Louis Matinier versprechen erstklassige Konzertserleb-
nisse. Zum Saisonabschluss stehen dann gleich 24 (!) Künstler
auf der Bühne: Der Münchner Jazz- und Rock-Chor VoicesInTime
zählt zu den besten Gesangsformationen Deutschlands.

Vollendeter Konzertgenuss

Außer einem traumhaften Ambiente bietet das Veranstaltungs-
forum auch eine ideale Infrastruktur: Die vorzügliche Akustik,
die gute Sicht zur Bühne, kostenlose Parkplätze sowie eine
gehobene gastronomische Bewirtung tragen zu der besonde-
ren Wohlfühlatmosphäre bei.

JazzFirst-Abo: 40% sparen 

Mit dem JazzFirst-Abonnement lassen sich 40% des regulären
Eintrittspreises sparen. Die Abo-Karten sind jederzeit frei über-
tragbar. Bestellen lässt sich das Abo bequem per Telefon
unter (08141) 66 65 444 oder per E-Mail unter
vorverkauf@fuerstenfeld.de.

Eindrucksvolle Konzerte wünschen Ihnen
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